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Bewegte Welt
Warum verlassen Menschen ihre Heimat?

07. – 11. 11. 2016 im FEZ-Berlin

*	 Workshops
Das Herz des benbi bilden zwanzig entwicklungspolitische 
Workshops, in welchen konkrete Fragestellungen zum Thema 
Flucht und Migration bearbeitet werden. Kleine Gruppen und 
interaktive Methoden garantieren eine intensive Lernatmo-
sphäre (Angebot siehe Innenseite).

*	 Kinoforum
Im Kinoforum sehen die Schüler*innen altersgerechte 
Filmbeiträge rund um das Thema Flucht und Migration und 
reflektieren diese in einer anschließenden Diskussionsphase.

*	 Interaktive Moderation
Das Begleitprogramm bietet mit interaktiven Methoden einen 
Einstieg in das Thema Flucht und Migration und vertieft darü-
ber hinaus das in den Workshops und Kinoforen Gelernte.

*	 Ausstellungen 
EPIZ e. V.

„Ein Koffer voller Geschichte(n) – Eine Ausstellung 
über Migration“
//deutschland-ein-wanderungsland.org/

Deutschland*Ein*Wanderungsland – eine Mitmach-
Ausstellung

*	 Podiumsdiskussion 
Schüler*innen der Sek II thematisieren mit Vertreter*innen 
aus Wirtschaft, Zivilgesellschaft und/oder Wissenschaft die 
Zusammenhänge zwischen Klimawandel und Flucht. Die 
Benennung des Klimawandels als Fluchtursache und die 
Verantwortlichkeit des Globalen Nordens werden ebenso 
diskutiert wie wirtschaftliche und politische Maßnahmen 
sowie eigene Handlungsoptionen.

*	 Workshops und Beratung für Pädagog*innen 
Engagement Global & EPIZ e. V.

Aufbrechen – Ankommen – Bleiben?
Wie können Flucht und Migration in ihrer globalen Dimensi-
on anschaulich im Unterricht behandelt werden? Fachkräfte 
der Entwicklungszusammenarbeit und des Globalen Südens 
vermitteln praktische Erfahrungen und stellen Materialien 
sowie Methoden des Globalen Lernens vor.

17.	 Berliner Entwicklungspolitisches 

	 Bildungsprogramm

// Workshops  // Kinoforum 
// Ausstellungen  // Podiumsdiskussion

für Schüler*innen der 3.  – 13. Klasse

Bewegte Welt – Warum verlassen Menschen ihre Heimat?

benbi 2016
Das Berliner Entwicklungspolitische Bildungsprogramm 
(benbi) findet jährlich im November im FEZ-Berlin statt. Es 
richtet sich an Schüler*innen der 3. – 13. Klasse sowie deren 
Pädagog*innen und bietet diesen unter dem Motto  
„Bewegte Welt – Warum verlassen Menschen ihre Heimat?“ 
vom 07. bis 11. November 2016 entwicklungspolitische 
Workshops, ein Kinoforum, eine interaktive Moderation so-
wie eine Podiumsdiskussion rund um das Thema Flucht und 
Migration an.
Pädagog*innen können sich im Rahmen eines Workshops 
beim EPIZ e. V. und Engagement Global über Methoden und 
Materialien des Globalen Lernens informieren. Ausstel-
lungen runden das Programm für Pädagog*innen ab.

Zeiten 
Mo, 07. bis Fr, 11.11.2016
Sek I (7. – 10. Klasse):
Mo & Di 	 9:00 – 13:15 Uhr oder 13:15 – 15:15 bzw. 16:00 Uhr 
Mi	 13:15 – 15:15 Uhr bzw. 16:00 Uhr 
Grundschule (3. – 6. Klasse)
Mi & Do	 9:00 – 13:15 Uhr
Sek II (11. – 13.Klasse) 
Do	 13:15 – 15:15 bzw. 16:00 Uhr
Fr	 9:00 – 14:15 Uhr oder 13:15 – 15:45 bzw. 16:30 Uhr

Anmeldung und Informationen
Schulklassen und Jugendgruppen können sich ab dem  
05. September unter www.kate-berlin.de/anmeldung.html  
für ein Vor- oder ein Nachmittagsprogramm anmelden.
Bei Nachfragen erreichen Sie Isabel Wille (KATE e. V.) unter 
Tel. 030 . 44 95 997 oder per Email an
anmeldung@kateberlin.de

Veranstaltungsort
FEZ-Berlin
Straße zum FEZ 2, 12459 Berlin,  

Eintrittspreis
1 € pro Person

 

KATE e. V. – Wer wir sind
Die Kontaktstelle für Umwelt und Entwicklung (KATE) e. V.  
koordiniert das benbi seit 2002. Der Verein unterstützt und 
berät die beteiligten Nichtregierungsorganisationen (NROen)
sowie interessierte Pädagog*innen und organisiert den Rahmen 
der Veranstaltung.

Ausgezeichnet!
Das benbi wurde mehrfach von der deutschen UNESCO-Kommis-
sion als offizielles UN-Dekadeprojekt ausgezeichnet.

Zusammenarbeit
Am benbi sind mehr als 20 entwicklungspolitische 
NROen beteiligt. KATE e. V. kooperiert außerdem 
mit dem Berliner Entwicklungspolitischen Rat-
schlag (BER) e. V. sowie mit dem FEZ-Berlin.

Dieses Projekt wird gefördert…
von ENGAGEMENT GLOBAL im Auftrag des Bundesministeriums für wirtschaft-

liche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ), aus Haushaltsmitteln des Landes 

Berlin – Landesstelle für Entwicklungszusammenarbeit, aus Mitteln des Kirch-

lichen Entwicklungsdienstes durch Brot für die Welt – Evangelischer Entwick-

lungsdienst, von der Stiftung Nord-Süd-Brücken aus Mitteln des BMZ sowie dem 

Katholischen Fonds.

Für den Inhalt dieser Publikation ist allein KATE e.V. verantwortlich. Die hier 

dargestellten Positionen geben nicht den Standpunkt von Engagement Global 

gGmbH und dem Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit 

und Entwicklung sowie der Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und 

Forschung wieder.
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Die Workshops des 17. Berliner Entwicklungspolitischen Bildungsprogramms

Slow Food Deutschland gUG

11 	 Bitterer Zucker auf geklautem Land?
Warum müssen Zuckerrohrbäuerinnen und -bauern in Kambod-
scha ihr Land verlassen? Wer hat Interesse an ihrem Boden und 
profitiert davon? Was hat das mit unserem Konsumverhalten 
zu tun? Wir begeben uns auf die Suche nach Antworten und 
Lösungen.

Nô Lanta Djunto e. V.

12	 Wege aus der Armut?
Weltweit fliehen Millionen Menschen aus Armutsgründen. Wel-
che Rolle spielen die europäische Wirtschaftspolitik und unser 
Konsumverhalten hier? Wir entwerfen Möglichkeiten, wie wir 
selber Verantwortung übernehmen können, um einen positiven 
Beitrag zu leisten.

Compa Berlin e. V.

13 	 Fluchtursache Krieg!
Was bedeutet Krieg für den Alltag der Menschen vor Ort? Wa-
rum fliehen Menschen aus Kriegsgebieten und wo suchen sie 
Schutz? Gemeinsam gehen wir diesen Fragen nach und versu-
chen globale Zusammenhänge zu verstehen.

Watch Indonesia! e. V.

14 	 Auf der Flucht im eigenen Land
Warum müssen Menschen in Indonesien in andere Regionen 
des Landes fliehen? Welchen Status und welche Rechte haben 
diese Binnenflüchtlinge? An konkreten Beispielen erörtern wir 
Ursachen und Folgen von Flucht und Migration in Indonesien.

GATE – Netzwerk, Tourismus, Kultur e. V.

15 	 Flucht: eine unfreiwillige Reise
Weltweit sind Millionen Menschen auf der Flucht. Wir betrach-
ten Flucht als unfreiwillige Reise: Wer flieht und wie sieht eine 
Flucht aus? Wir betrachten verschiedene Fluchterlebnisse und 
erfahren, mit welchen Hindernissen und Gefahren Geflüchtete 
zu kämpfen haben.

Afrika Hilfswerk e. V.

6 	 Fluchtursache Piratenfischerei
Wie fördert die EU Piratenfischerei vor den Küsten Westafrikas? 
Inwiefern hängt der Raubbau an Fischbeständen dort mit der 
Flucht von immer mehr Kleinfischer*innen nach Europa zusam-
men? Welche Handlungsalternativen bestehen und was können 
wir tun?

SpracheMachtBilder e. V.

7 	 Wie sind wir denn hier gelandet?!
Kopfkino hinterfragen: Woher kommen unsere Vorstellungen 
und (Vor-)Urteile zu Migration und Flucht? Warum funktioniert 
Rassismus in Deutschland häufig immer noch? Wir begeben uns 
auf Spurensuche in der Geschichte und (Bild-)Sprache im Alltag.

ROBIN WOOD e. V.

8	 Indonesien – wohin gehen Deine Landlosen?
Wir betrachten das Landleben in Indonesien. Betroffene berich-
ten, wie tausende Menschen ihren Lebensraum verlieren, weil 
Wald für die Produktion von Papier und Palmöl vernichtet wird. 
Was können wir tun, damit sie in Zukunft nicht mehr fliehen 
müssen?

BAOBAB Infoladen e. V.

9 	 Fairer Handel und Flucht –  
	 Wenn Menschen bleiben wollen
Auswandern kann eine feine Sache sein – solange sie freiwillig 
geschieht. Am Beispiel der Friedensgemeinden in Kolumbien 
ergründen wir, warum Menschen ihre Heimat verlassen müssen 
und wie der Faire Handel hier gegensteuern kann.

Kontaktstelle für Umwelt und Entwicklung (KATE) e. V.

10 	 Auf der Flucht vor dem Klimawandel
Immer mehr Menschen fliehen vor Überschwemmungen und 
Dürren. Mit welchen Herausforderungen haben die Menschen 
vor Ort und auf ihrer Flucht zu kämpfen? Welcher Zusammen-
hang besteht zu unserem Konsumverhalten? Gemeinsam gehen 
wir diesen Fragen nach.

German Toilet Organization (GTO) e. V.

16 	 Klobalisierte Welt –  
	 wohin gehen, auf der Flucht?
Eine Toilette zu haben ist für viele von uns normal. Aber wie 
ist das für Menschen, die plötzlich ihr Zuhause verlassen müs-
sen? Wie gestaltet sich ihre Sanitärversorgung auf der Flucht? 
Gemeinsam begeben wir uns auf die Suche nach Antworten.

Ingenieure ohne Grenzen (IoG) e. V.

17 	 Land – Stadt – Flucht
Warum fliehen weltweit immer mehr Menschen in Städte? 
Wie verändern sich diese durch den Zuzug und was ge-
schieht mit den ländlichen Regionen? Was benötigen wir, 
um in einer Stadt gut leben zu können? Gemeinsam gehen 
wir auf die Suche nach Antworten.

arche noVa – Initiative für Menschen in Not e. V.

18 	 Unfreiwillig unterwegs –  
	 Hintergründe zu Flucht und Migration
Bilder von Menschen auf der Flucht finden wir täglich in den 
Medien. Warum fliehen Menschen? Gemeinsam ergründen 
wir Fluchtursachen und Fluchtwege. Wir entdecken welt-
weite Zusammenhänge und wie wir uns engagieren können.

Stiftung wannseeFORUM & ASA-Programm

19 	 Wirtschaftsflucht
Weltweit sind Millionen Menschen auf der Flucht. Was sind 
die Gründe dafür? Welche Rolle spielen wirtschaftliche 
Ursachen? Gemeinsam setzen wir uns mit dem Zusam-
menhang zwischen Armut und Flucht auseinander und 
erkunden unsere Rolle darin.

AfricAvenir International e. V. & bildungbewegt 

20 	 Die Vielschichtigkeit der Fluchtursachen
Wie ist Reichtum weltweit verteilt? Was hat das mit un-
serem Leben zu tun? Fluchtmotive sind vielschichtig und 
eingebettet in historisch verwurzelte Ungleichverteilung. 
Wir nähern uns dem Thema und finden Alternativen für 
eine gerechte Entwicklung. 

grenzgänger | forschung & training

1 	 Der Weg das Ziel?  
	 Hindernisse und Meilensteine
Staatliche Regulierung, Netzwerke, Angst: Was beeinflusst die 
Wahl von Flucht- und Migrationswegen? Wir betrachten, wer 
Grenzen wie überschreiten kann und setzen uns mit Hand-
lungsoptionen von Menschen in Bewegung auseinander.

New Hope and Light e. V.

2 	 Vertreibung durch Landraub – 
	 Was, wenn das Land knapp wird?
Land ist in Zentral- und Westafrika ein wertvolles Gut. Doch 
warum müssen Menschen hier ihr Land verlassen? Welche Rol-
len spielen internationale Firmen dabei? Gemeinsam gehen 
wir diesen Fragen nach und entdecken Zusammenhänge.

BUNDjugend Berlin

3 	 Migrationsgrund Klimawandel
Der Klimawandel ist kein Problem der Zukunft. Schon im Hier 
und Jetzt sind Menschen von den Folgen der globalen Erder-
wärmung betroffen. Wo leben diese Menschen? Was sind ihre 
Sorgen? Oft bleibt ihnen keine andere Wahl, als ihre Heimat 
zu verlassen.

Afrika-Haus/Farafina e.V.

4 	 Afrika in Berlin – gestern und heute
Menschen aus afrikanischen Ländern leben schon seit Jahr-
hunderten in Berlin. Wir finden gemeinsam heraus, warum sie 
damals kamen und dies bis heute tun. Gemeinsam entdecken 
wir, wie sie das Leben in Berlin bereichern.

Städtepartnerschaft Kreuzberg – San Rafael del Sur (Staepa) e. V.

5 	 Libyen – Ausgangs- und Zielland Geflüchteter
Warum flüchten und migrieren Menschen aus und über  
Libyen? Weshalb stellt dieses Land für andere das Ziel ihrer 
Flucht dar? Gemeinsam lernen wir Fluchtursachen kennen  
und setzen uns mit globalen Zusammenhängen auseinander.

 


